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Volksunterhaltungsabende in der Ostmark. 8. 165.
Kreis-Wanderbibliothek. 8. 254.
Der Lehrer und die freie Bildungsarbeit. (Scholz - Oppeln.) 

8. 249, 269.
Hauptversammlung des Verbandes oberschlesischer Volks­

büchereien. 8. 756.
Volksschule.

Mehr Popularität —- auch für die Volksschule. S. 261.
Zweiter internationaler Kongreß für Volksunterricht in Paris 1910.

(E. Miehe.) 8. 381, 624, 640.
Friedrich der Große und die oberschlesische Volksschule. (W. 

Missallek-Hirschberg i/Schl.) 8. 509.
Haben die Kinder früher in der Volksschule mehr gelernt als 

heute? 8. 603.
Volksschullehrer.

Petition des Preußischen Lehrer Vereins betr. die Vertretung von 
Lehrern und Lehrerinnen. 8. 221.

Das „Du“ unter den Lehrern. 8 222.
Wo bleibt das passive Wahlrecht der Volksschullehrer? 8. 290.
Versetzung der Lehrer im Interesse des Dienstes. 8. 330.
Kreissynode Berlin II und die Lehrerschaft. 8. 458.
Unterdrückte Freizügigkeit. 8. 459.
Lehrer und Vormundschaft. 8. 475.
Die Reichsversicherungsordnung und die Volksschullehrer. 8. 537.
An die beiden Häuser des Landtags. 8. 587.

Volksschullehrer als Schöffen und Geschworene.
Die Verhandlung der Strafprozeßkommission. 8. 736.
Gefahr im Verzüge! 8. 754.
Volksschullehrer als Schöffen. 8. 807.
Kathol. Lehrerverein und Schöffenrecht. S. 873.



Wahlrecht der Gemeinden bei Besetzung der Lehrerstellen. (G.
Kabiersch.) S. 784.

Weihnachtspredigt, eine (K. Köhler.) S. 869.
Ziel der Erziehung, und vom Bildungsideal. (E. Hy 11a.) 8. 751, 
Züchtigungsrecht des Lehrers. Gerichtsentscheidungen. (Dr. W.

Krienitz.) 8. 527.

B. Wochenschau 
in jeder Nummer.

C. Mitteilungen.
Aachen No. 19. Altendorf No. 15. Anhalt No. 47. Baden 

No. 28, 48, 49. Bamberg No. 31. Barmen No. 47. Bayern No. 2, 
7, 11, 12, 25, 28, 31-33, 46, 50, 51. Belgien No. 27. Berlin 
No. 1—11, 12—23, 26-39, 41—51. Beuthen O/S. No. 6—9, 11—14, 
16-18,22-26, 28—30, 32—34, 38, 40-42, 46. Bielscho witz No. 29. 
Bolkenhain No. 9. Brandenburg No. 2, 6, 8, 17, 18, 38. Braun­
schweig No. 25, 36. Bremen No. 11, 16, 20, 29, 31. Breslau 
1-31, 33, 35, 36, 38—52. Breslau (Land) No. 10, 35, 38, 43. Brieg 
7, 19, 23, 25, 28, 29, 44. Brüssel No. 21, 26, 37. Bunzlau No. 8, 
13, 14, 33. Charlottenburg No. 48. Cunau, Kr. Sagan No. 7. 
Dahlen bei Berlin No. 1. Dänemark No. 31. Danzig No. 1, 36. 
Darmstadt No. 11, 18, 29. Dessau No. 1. Dittersbach No. 11. 
Dortmund No. 10, 15. Dresden No. 27. Duisburg No. 26. Elber­
feld No. 2. Elsaß Lothringen No. 18, 24, 32, 51. Emden No. 46. 
Erfurt No. 43. Frankenstein-Peterwitz No. 20. Frankfurt a/M. 
No. 2, 13, 14, 42. Frankreich No. 17, 33. Freystadt No. 16, 31. 
Friedeberg a/Qu. No. 19. Genthin No. 29. Gleiwitz No. 7, 13, 
15, 17, 23, 25, 29, 30, 33, 40, 41, 47, 48, 50. Glogau No. 3. Gold­
berg No. 24. Görlitz No. 4, 10, 20, 36, 48. Gräbschen No. 38. 
Grafschaft Gl atz No. 46. Greiffenberg No. 5. Groß • Dobritsch 
No. 50. Groß-Krichen No. 15. Groß-Strehlitz No. 4. Grottkau 
No. 25. Habelschwerdt No. 50. Halberstadt No. 37. Halle a/S. 
No. 8, 24. Hamburg No. 1, 2, 10, 27, 29, 35, 37, 45, 52. Hannover 
No. 1, 2, 13, 14, 38, 38. Hermsdorf No. 12, 19. Hessen No. 7, 
28, 33, 38, 40, 45, 46, 48, 50. Hirschberg i/Schl. No. 36. Hohen­
lohehütte No. 15. Hohensalza No. 26. Hundsfeld No. 38. Italien 
No. 37. Jena No. 15, 46. Kattowitz No. 1, 8, 9, 13, 15, 17, 47. 
Kiel No. 49, 51. Koberwitz No. 23 Köln No. 2. Königsberg 
No. 21, 50. Königshütte No. 8, 12, 16, 31, 33, 40, 41, 44, 46, 52. 
Kottbus No. 31. Kreuzburg O/S. No. 32. Landeshut No. 3, 13, 14. 
Lauban No. 18, 27, 31, 51. Laurahütte - Siemianowitz No. 48. 
Lehe No. 42. Leipzig No. 28, 32, 42, 46, 50, 52. Leitmeritz No. 42. 
Leobschütz No. 11, 19. Leutmannsdorf No. 12. Liegnitz No. 4, 
13, 18, 19, 26, 30, 31. Lodz No. 13. Loslau No. 8. Löwen No. 13. 
Lüben No. 37. Lüneburg No. 31. Luzine No. 17. Magdeburg 
No. 8, 15, 24, 47. Mainz No. 31. Mannheim No. 28. Meiningen 
No. 7. Metz No. 48. Merzig (Rheinprov.) No. 31. München No. 13, 
17, 21, 28, 40, 50. MünsterbergNo. 9. Myslowitz No. 48. Namslau 
No. 5. Neu-Heiduk No. 17. Neustädte! No. 52. Nürnberg No. 23, 28. 
Oberglogau No. 23, 31, 39. Oberhessen No. 11. Oberschlesien No. 1, 
4, 5, 7—12, 15-17, 19-29, 31, 33-35, 37-41, 44, 46-49, 51. 
Öls No..13, 17, 23, 42, 44. Oppeln No. 1, 8. 22, 27, 28, 37-42, 
46, 48. Österreich • Ungarn No. 38, 49. Ostpreußen No. 8, 38. 
Peiskretscham No. 4, 10, 18, 44. Penzig No. 6, 47. Petersburg 
No. 47. Petersdorf i/R. No. 4. Pilchowitz No. 9, 11. Fitschen 
No. 22. PI eß No. 4, 11, 14. Pommern No. 24, 28. Posen No. 1, 
2, 14, 15, 32, 40, 41, 51. Trausnitz No. 5. Proskau No. 6, 48. 
Provinz, Aus der No. 4, 35. Ratibor No. 7, 8, 11—13, 22, 35, 
37, 41, 44, 46. Reichenbach i/Schl. No. 1, 21. . Reinerz No. 31. 
Rheinprovinz No. 28, 29, 31, 44. 46, 47. Rixdorf No. 14. Rosen­
berg O/S. No. 7, 9, 13, 22, 41. Roßberg No. 15, 42. Roßstock

No. 42. Rostersdorf, Kr. Steinau No. 39. Rothenburg O/L. 
No. 16, 37, 43, 47. Rußland No. 13. Rybnik No. 47. Saar­
brücken No. 29. Sachsen No. 12, 13, 15, 31, 32, 41, 48. Sachsen 
(Provinz) No. 28, 43, 45. Sachsen-Weimar No. 2. Sagan No. 3, 
5, 31. Salzbrunn No. 4, 48. San Remo No. 45. Schleswig- 
Holstein No. 2, 38, 42. Schlüchtern, Bez. Kassel No. 44. 
Schmiedeberg i/R. No. 26. Schneidemühl No. 40. Schöneberg 
No. 8, 17. Schwarzburg No. 17. Schweden No. 6. Schweidnitz 
No. 11, 15, 25, 38, 40, 46. Schweidnitz - Striegau No. 17, 40. 
Schwerin a/W. No. 25. Schwientochlowitz No. 23. Stabelwitz 
No. 18. Steglitz No. 39. Steinau No. 15, 16, 52. Stettin No. 7, 11, 
25, 28. Straßburg i/E. No. 11, 16, 29. Strehlen No. 5. Striegau 
No. 5. Stuttgart No. 51. Tapian No. 37. Tarnowitz No. 5, 23, 
24, 28, 46—48. Thiemendorf, Kr. Steinau No. 46. Thorn No. 47. 
Thüringen No. 11. Trachenberg No. 28. Trebnitz No. 3, 16. 
Waldenburg i/Schl. No. 6, 7, 14, 23, 28, 29, 37, 46, 49. Weida 
(Thüringen) No. 29. Westfalen No. 7, 24, 27, 28, 45, 47. West­
preußen No. 2, 17, 27, 33, 44, 45. Wien No. 10, 13. Wingen­
dorf, Kr. Laub an No. 34. Wohlan No. 7. Württemberg No. 11, 
41, 49. Wüstegiersdorf No. 15. Wüstewaltersdorf No. 4. 
Zabrze No. 1, 16, 22, 27, 44, 49. Ziegenhals No. 32. Zoppot 
No. 24.

D. Amtliches.
Amtszulage der Leiter von Schulen mit sechs und mehr aufsteigenden 

Klassen. M.-E. 18. 12. 1910. S. 33.
Besoldung der auftragsweise beschäftigten Lehrer. S. 347. 
Vermehrung der Turnzeit in den Volksschulen. S. 499, 573. 
Übertragung von Leitungsbefugnissen an Lehrerinnen und Gewährung 

von Amtszulagen an weibliche Leiter von Volksschulen. 
M.-E. 31. 5. 1910. S. 542.

Ausscheiden der Lehrerinnen aus dem Schuldienst im Falle ihrer 
Verheiratung. M.-E. 21. 5. 1910. S. 588.

Amtsbezeichnung der Leiter von Volksschulen. M.-E. 5. 1. 1910. 
8. 588.

Prüfung für Gesanglehrer und -Lehrerinnen an den höheren Schulen 
in Preußen. M.-E. 24. 6. 1910. S. 593.

Beschränkung des Urlaubs für Lehrer zu Vereinstagungen. S. 608. 
Anrechnung der Militärdienstzeit der Volksschullehrer. S. 608, 645. 
Obliegenheiten des ersten Lehrers an Volksschulen mit 2 Lehrern.

S. 663.
Endgültige Anstellung verwitweter Lehrerinnen. S. 663. 
Portoablösungsverkehr der Volksschulrektoren und -Lehrer. S. 696. 
Ist die Einnahme eines Lehrers aus dem Fortbildungsschulunterricht 

kommunalsteuerpflichtig? S. 696.

E. Vermischtes.
(Nur die größeren Artikel sind aufgenommen. Gedichte sind mit 

einem * bezeichnet.)
Karstwanderung. 8. 301.
^Prolog bei der Begrüßungsfeier der Deutschen Lehrer Versammlung 

in Straßburg i/E. (Christian Schmidt.) S. 386.
Pfingsttage auf dem Atlantischen Ozean. (A. Schenk.) 8. 409. 
Königin Luise und Schlesien. (H. Loose.) 8. 429, 449.
*Zum Preise der Königin Luise. (W. Köhler.) S. 489.
Johann Amos Comenius und der falsche Prophet. (J. Blaschke- 

Glogau.) 8. 516.
Lustige Strohwitwererlebnisse. (Robert Sabel.) S. 544, 560.
Das deutsche Schulwesen auf der Brüsseler Weltausstellung. S. 578. 
*Zum Abschiedskommers des Universitätsferienkursus 1910. (W. Köhler.) 

S. 730.
Der „Gefangene von Chillon". (Robert Sabel.) S. 796.
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